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Liebe Mitglieder!  

Vor einem Jahr hätte sich keiner von uns vorstellen können, dass durch ein Virus unser Leben, ja unsere gesamte 

Gesellschaft von einem Tag auf den anderen umgekrempelt wird. Niemand hätte geglaubt, dass es sich unsere 

Regierung leisten kann und das Verlassen unserer Häuser und Wohnungen zu verbieten oder zu verbieten, dass Skilifte 

und Seilbahnen im Betrieb genommen werden. Und doch ist es Realität geworden und wir akzeptieren es mehr oder 

weniger. 

Ein Verein lebt von sozialen Zusammenkünften. Er soll Menschen zusammenbringen und gemeinsame Interessen 

fördern und umsetzen. In Anbetracht unserer derzeitigen Situation ist es sehr schwierig diese Ziele und Vorhaben zu 

erreichen.  

Als erstes mussten wir im März unsere Vereinsmeisterschaft absagen. Sommerfeste und Zusammenkünfte, welche 

unseren Verein beleben und unsere Vereinskasse aufbessern, konnten nicht stattfinden. Unseren Geländelauf welcher 

sich letzte Saison als aufstrebende und interessante Vereinsveranstaltung dargestellt hat, haben wir geplant, aber auch 

diese Veranstaltung musste wegen der dramatischen Entwicklung der Pandemie abgesagt werden. Gleiches gilt für 

den Schibasar. Nun mehr steht der Winter bevor und wir wissen noch nicht, wann und wie Skilifte und Seilbahnen in 

Betrieb genommen und wann Sportstätten wieder betreten werden dürfen. Dies ist für unsere Vereinsfunktionäre 

eine sehr schwierige Situation.  

Trotzdem sind wir voller Zuversicht, dass wir bald wieder unsere Schwünge in den Schnee ziehen dürfen und wir 

unserem geliebten Sport bald wieder nachkommen dürfen. Deshalb haben wir für die kommende Wintersaison 

Trainings und Rennen geplant, wie auch die Saisonen davor. Wir werden sicher den ganzen Winter noch mit 

Einschränkungen leben müssen, aber es werden Trainings möglich sein und es werden auch Rennen möglich sein. Von 

den Sportverbänden, so auch vom Landeschiverband, wurden bereits Richtlinien erarbeitet, wie Trainings und Rennen 

in diesem Winter abgehalten werden können. Diese Richtlinien werden ständig aktualisiert und auf die gegebene 

Situation angepasst und wir werden diese Richtlinien auch auf unserer Homepage veröffentlichen. Mit ein bisschen 

Disziplin werden wir sicherlich etwas zusammenbringen. 

Wichtig ist, dass wir Zusammenhalt und Optimismus nicht verlieren und dass wir unserem Verein und unserem 

geliebten Sport treu bleiben, dann wendet sich in wenigen Monaten alles zum Guten. 

Euer Schiclub Raika Neukirchen! 
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Liebe Schneesportfreundinnen/freunde des Schiclub Neukirchen! 

Ich muss heuer meinen Bericht an euch schriftlich verfassen, da es aufgrund des Virus Covid-19 nicht anders 

geht. 

Als Erstes möchte ich mich natürlich bei unseren Vereinsfunktionären für die geleistete Arbeit ganz herzlich 

bedanken. 

Es war in der Saison 2019/2020 nicht immer leicht. Wir hatten in unserem nächstgelegenen Schigebiet keine 

gute Schneelage und dadurch waren unsere Veranstaltungen sehr schwer durchführbar. Der Schikurs und so 

manche Rennen wurden somit abgesagt. 

Die Fahrt zum Schnee nach Hinterglemm war auch trotz Kunstschnee wunderschön und einmal konnten wir 

sogar abends bei den Hochleckenliften trainieren. Weiters fanden auch zwei Trainings auf der Gosauer 

Trainingspiste statt. Dieses Stangentraining wurde sehr gut angenommen und ich bedanke mich für die 

Durchführung. 

Es wurden einige Traunseecup Rennen in Russbach durchgeführt, wofür ich mich für die zahlreiche 

Beteiligung unserer Rennsportler sehr herzlich bedanken will. 

Unser Schiverein hätte noch zwei weitere Rennen in Russbach für die Saison geplant gehabt, den 

Traunseecup Fun Race für die Kinder und ebenso die Vereinsmeisterschaften. Aber dann machte uns das 

Virus Covid-19 einen Strich durch die Rechnung und die letzten zwei Termine konnten leider nicht mehr 

durchgeführt werden. Die Schisaison 2019/2020 ging schnell zu Ende. 

Noch einmal vielen Dank für die Arbeit der Funktionäre und Helfern des Schiclubs Neukirchen. Mit der 

Vereinsarbeit 2020/2021 wurde schon wieder begonnen, aber wir haben festgestellt, dass es in Zeiten der 

Pandemie nicht sehr leicht ist Veranstaltungen durchzuführen. Das tut uns sehr leid und wir werden natürlich 

alles versuchen, um aus diesem Winter das Beste zu machen. 

Ich hoffe ihr bleibt uns und dem Verein ASVÖ Schiclub Neukirchen treu und ich wünsche euch trotzdem eine 

schöne Wintersaison 2020/2021 mit viel Schnee und Freude am Schifahren! 

Und das Wichtigste zum Schluss! – „Gsund bleibn!“ 

Euer Obmann  

 
  



 

Sportlicher Bericht: 

Im November bis Anfang Dezember konnte das traditionelle Kinderturnen im Turnsaal organisiert werden. 

Die Kinder waren mit großer Freude dabei und wurden zum Abschluss vom Nikolaus belohnt. 

Die Fahrt zum Schnee nach Saalbach hat aufgrund der schlechten Schneelage anfangs Skepsis ausgelöst. 

Tatsächlich konnten in Saalbach perfekte Pistenbedingungen vorgefunden werden, was den Teilnehmern an 

dieser Veranstaltung sichtlich Vergnügen bereitete. 

Trotz des nur kurzen Schneevergnügens bei den Hochleckenschiliften konnte ein Kindertraining im Ort 

organisiert werden. Sehr gute Bedingungen konnten bei zwei Trainings auf der Trainingspiste am Hornspitz 

in Gosau vorgefunden werden. 

Die regionalen Rennen konnten zunächst plangemäß abgehalten werden, allerdings bereitete dann das 

Coronavirus Mitte März dem Rennsport ein jähes Ende. Immerhin konnte unser Verein in der 

Gesamtwertung des Traunseecups den vierten Platz belegen. Auch ansehnliche Einzelleistung unserer 

Rennfahrer konnten sich sehen lassen. Unsere Vereinsmeisterschaft ist leider dem Virus zum Opfer gefallen.  

Überregional wurde unser Verein von Karl und Dominik Hochhauser erfolgreich vertreten.  

 

 

 

 

Finanzbericht:  

Die Unterstützung der Bekleidungsaktion durch den Verein und die coronabedingten Ausfälle der üblichen 

Vereinsveranstaltungen haben der Vereinsgebahrung im abgelaufenen Vereinsjahr einen Abgang beschert, 

welcher allerdings mit Rücklagen des Vereins abgefedert werden konnte. Für das kommende Vereinsjahr 

erwarten wir, so wir die Pandemie endlich besiegt haben, wieder eine ausgeglichene Bilanz. Die 

Vereinsbuchhaltung wurde von den Rechnungsprüfern geprüft und für in Ordnung befunden und steht 

jedem interessierten Mitglied zur Einsicht offen. 

 

 

  


